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Würde ich nach einer schönen Erinnerung an das Jahr 2021 ge-
fragt, würde mir an erster Stelle unser Parkfest einfallen. Schönes 
Wetter, Musik, Vereine, Künstler, gutes Essen und Trinken, la-
chende Kinder, eine wunderbare entspannte Stimmung – es war 
einfach schön und ganz sicher das Highlight in diesem Jahr. Aber 
bei genauerer Betrachtung gibt es noch anderes, was uns Rode-
wischer zusammen- und vorangebracht hat. Wir schauen auf ein 
Jahr zurück, das trotz aller widriger Begleitumstände erfolgreich 
für unsere Stadt war. 
Und auch das neue Jahr 2022 können wir optimistisch angehen! 
Unser Busbahnhof wird zur Großbaustelle und auch unsere neue 
Kita im Stadtzentrum wird das Planungsstadium verlassen und 
in die Bauphase übergehen. Unsere Sporthalle, die Baustelle am 

Anger und die August-Bebel-Straße werden fertiggestellt werden, 
unsere Kleinsten bekommen einen neuen Wasserspielplatz und 
auch im Städteverbund, der im nächsten Jahr sein 25. Bestehen 
feiert, geht es weiter voran. 
Sehr viele von Ihnen haben daran Anteil! Ihnen allen gilt mein un-
eingeschränkter Dank, den ich mit der Hoffnung verbinde, auch 
2022 möge es gelingen, dass unsere fleißige Arbeit Früchte trägt. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2022 die fünf G´s:
Gesundheit, Glück, Geselligkeit, Geruhsamkeit und Gelassenheit!

Ihre Kerstin Schöniger 

Liebe Leserin, lieber Leser!

Aus dem Rathaus

Der 1. Abschnitt der Baumaßnahme August-Bebel-Straße mit Ein-
mündung Straße der Jugend geht nun auch witterungsbedingt in 
die Winterpause. Durch den Asphalteinbau in die Fahrbahn kann 
die Vollsperrung wieder aufgehoben werden und der Anlieger-
verkehr wieder fließen.
Der Gehweg wird als Notgehweg hergestellt. Die Fertigstellung 
erfolgt im Frühjahr 2022. Dann beginnt auch der Bauabschnitt di-
rekt in der August-Bebel-Straße. 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.
Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie erfolgt auf der Grundlage des vom deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushalts.  

Baumaßnahme geht in die Winterpause

Nochmaliger Aufruf an die Mitglieder der  
Jagdgenossenschaft Plohn/Röthenbach Abhorn
Die Stadt Rodewisch muss ein aktuelles Jagdkataster für die Jagd-
genossenschaft Plohn/Röthenbach/Abhorn erstellen. Dazu ist es 
erforderlich, dass Grundstückseigentümer von bejagdbaren Flä-
chen aktuelle Grundbuchauszüge beibringen.
Gemäß Satzung der Jagdgenossenschaft vom 24.11.2006 § 3  
Abs. 2 haben die Mitglieder diesen Eigentumsnachweis unaufge-
fordert bei der Jagdgenossenschaft zu hinterlegen.
Wir bitten Sie, uns diese Nachweise bis spätestens 31.01.2022 
vorzulegen. 
Für die Gemarkung Röthenbach können die Unterlagen in der 
Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, bei Frau 
Mietzke abgegeben werden.
Nachfragen unter: 03744/368157 oder mietzke@rodewisch.de
Für die Gemarkungen Plohn und Abhorn geben Sie bitte die Un-
terlagen in der Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, bei 
Frau Übel ab.
Nachfragen unter: 037606/30535 oder  
liegenschaften@stadt-lengenfeld.de
Vielen Dank.

143
64
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Zeitgleich mit den ersten Schneeflocken konnte gerade noch der 
Asphalteinbau auf der Baustelle Parkplatz Anger fertiggestellt 
werden.
So können über die nun bevorstehende Winterpause hinweg be-
reits die Parkstellflächen und die Fahrbahnen genutzt werden.
Im Frühjahr 2022 erfolgen die Restleistungen wie die Fertigstel-
lung der öffentlichen Toilettenanlage, der Beleuchtungsanlage 
und der Freiflächengestaltung.
Die Maßnahme wurde ermöglicht durch die Mitfinanzierung mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushaltes.
Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie erfolgt auf der Grundlage des vom deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushalts.

Baustelle Parkplatz Anger fertiggestellt

Envia Mitteldeutsche Energie 
AG (enviaM) ist ein regionaler 
Energiedienstleister mit Sitz in 
Chemnitz. Im Unternehmens-
leitbild ist der sorgsame Um-
gang mit natürlichen Ressour-
cen – und damit verbunden die 

nachhaltige Entwicklung unserer Umwelt – verankert. Als regio-
naler Energieversorger ist sich enviaM seiner Verantwortung ge-
genüber der Umwelt und der Gesellschaft bewusst.  
Um diese Ziele gemeinsam mit Ihren Kunden aus den Kommunen 
erfolgreich umzusetzen, schließt die envia Mitteldeutsche Ener-
gie AG Verträge mit den Kommunen zur finanziellen Unterstüt-
zung von Vorhaben der Verbesserung der Energieeffizienz.
Die Stadt Rodewisch konnte 2021 Dank einer Zuwendung im Rah-
men dieser Partnerschaft die Straßenbeleuchtung an der Linden-
straße und der Lengenfelder Straße einschließlich des Kreisver-
kehrs am Hellweg-Baumarkt auf energieeffiziente Leuchtmittel 
umrüsten.
Die Energieeinsparung durch diese Umrüstung liegt bei 82 % des 
Jahresverbrauchs.

Neue Straßenbeleuchtung für Rodewisch

Das Rathaus ist zwischen Weihnachten  
und Neujahr für Besucher geschlossen.
Das Meldeamt Rodewisch ist am 28.12.2021 und am 30.12.2021 
in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr telefonisch unter 03744/
3681-25 erreichbar. In dringenden Angelegenheiten wird um vor-
herige Terminvereinbarung gebeten. 

Witterungsbedingt wurden die Bauarbeiten am Wasserspielplatz 
auf dem Gelände des ehemaligen Freibades eingestellt.
Im Frühjahr 2022 werden die Arbeiten fertiggestellt, so dass dann 
dieses schöne Spielangebot von unseren Rodewischer Kindern in 
Besitz genommen werden kann.
Gefördert wird die Maßnahme durch den Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und aus Stadtumbaumitteln-Städtebauför-
derung – Stadtumbau Ost.

Bauarbeiten witterungsbedingt eingestellt

Wir trauern um unseren ehemaligen 
Mitarbeiter und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr, Herrn

Brandmeister 

Hartmut Schmidt
Nach langer, mit großer Geduld und 
Zuversicht ertragener Krankheit, ver-
starb Hartmut Schmidt am 11. Dezem-
ber 2021 im Alter von 59 Jahren. 

Mehr als vier Jahrzehnte stand er im Dienst der Freiwilligen 
Feuerwehr Rodewisch, deren Belange ihm bis zum Schluss 
am Herzen lagen. 
In unserer Erinnerung bleibt er als zuverlässiger Gerätewart 
und Kamerad, der seine Meinung vertrat und sich als Teil 
des Teams sah. Seine Leidenschaft und Freude waren alte 
Fahrzeuge. 
Wir werden uns oft und gerne an unseren „Haui“ erinnern. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Bärbel und Familie, 
die ihm über die Zeit seiner Krankheit Kraft, Liebe und Un-
terstützung gaben. 

In Dankbarkeit 
Kerstin Schöniger	 Christian Wetzig
Bürgermeisterin	 Gemeindewehrleiter

Auch im Namen aller Kolleginnen und Kollegen sowie Kame-
radinnen und Kameraden.
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Kinder und Jugend

Der Städteverbund wünscht allen Göltzschtalerinnen 
und Göltzschtalern besinnliche Festtage und ein ge-
sundes neues Jahr!
QR-Code scannen und gespannt sein!

FROHE WEIHNACHTEN 
und ein GUTES NEUES JAHR

Der Mittelzentrale Städteverbund 
(MZSV) Göltzschtal hat sich erfolg-
reich für das Projekt „Zukunftswerk-
statt Kommunen“ des Bundesministe-
riums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend beworben. Mit dem Pro-
jekt will sich Rodewisch zusammen 
mit dem Städteverbund Göltzschtal 
aktiv mit zentralen Zukunftsfragen 
befassen und Lösungen für eine gute 
Zukunftsgestaltung entwickeln. 

Gefördert wird ein Prozess mit umfassender Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger. Im Mittelpunkt der Vorgehensweise stehen 
vier Zukunftswerkstätten für das Jahr 2022. Bereits Ende Novem-
ber trafen sich über 30 Bürgerinnen und Bürger, Bürgermeiste-
rin und Bürgermeister zu einem digitalen Auftakttreffen. Dabei 
wurde sich gemeinsam Gedanken gemacht, wie die Zukunft in 
unserer Region aussehen soll und wie wir dahin kommen. Dazu 
gab es schon viele interessante Vorschläge rund um die Themen 
Wohnen, Verwaltung, Bildung, Kultur, Freizeit, Wirtschaft, Sozi-
ales und Tourismus. 
Weiter Informationen gibt es unter 
www.zukunftswerkstatt-kommunen.de 
oder per E-Mail info@das-goeltzschtal.de. 
Mitmachen ist erwünscht!

Zukunftswerkstätten 
im Städteverbund Göltzschtal 

Im letzten Rodewischer Bote haben wir aufgerufen, uns ein Foto 
von Ihrem festlich geschmückten Haus, dem Garten oder den 
Fenstern zu schicken. Gemeinsam die dunkle Zeit erleuchten, 
war unser Motto! Denn seit Langem ist es im Vogtland Traditi-
on, in der Advents- und Weihnachtzeit mit festlicher Dekoration 
und Beleuchtung für besinnliche Stimmung zu sorgen. Das helle 
Leuchten der Lichterketten und Schwibbögen soll Vorfreude auf 
die Festtage schaffen und unser Rodewisch mit seinen Ortsteilen 
Rützengrün und Röthenbach noch schöner machen.
Die Siegerin des diesjährigen Lichterwettbewerbes ist Sindy Her-
tel aus Rützengrün, Hauptstraße 21.
Vielen Dank an alle, die festlich illuminiert haben!

Die Siegerin des Wettbewerbes  
„Stimmungsvollste Weihnachtsdekoration  
in Rodewisch gesucht“ steht fest
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In Sachen Digitalisierung hat sich an den Rodewischer Schulen in 
den letzten Monaten viel getan. Mit Fördermitteln aus dem Digi-
talpakt Schule, der 2019 ins Leben gerufen wurde, konnten viele 
Wünsche der Schulen erfüllt werden.
Die Stadt Rodewisch erhielt aus diesem Fördertopf 421.721 €, 
354.000 € wurden bereits ausgegeben.
Die Schulen haben im Vorfeld medienpädagogische Konzepte er-
arbeitet. In diesen wurde festgelegt, wie jede Schule technisch 
auf Vordermann gebracht wird.
Beide Schulen erhielten bisher ein leistungsfähiges WLAN-Netz 
und die Server wurden erneuert. Fast alle Klassenzimmer verfü-
gen nun über eine interaktive Wandtafel, die mit einem Notebook 

Beide Rodewischer Schulen  
sind digital gut aufgestellt

verbunden ist. So werden Lehrinhalte mit Hilfe eines Beamers an 
die Wand projiziert.
Das Lernen mit Tablets gehört jetzt in der Schiller-Grundschule 
zum Unterrichtsalltag in allen Fächern. In Sachkunde z.B. zeigen 
Videos, wie Tiere in der Natur leben. In Deutsch lernen die Kinder 
den Umgang mit der Rechtschreibprüfung und in Englisch dienen 
die Tablets als wertvolle Übersetzungshilfe. Die 30 Tablets sind 
in allen Klassen mobil einsetzbar und werden über einen Lade-
wagen aufgeladen. Ebenfalls erneuert wurde das in die Jahre ge-
kommene PC-Kabinett.
Am Pestalozzi-Gymnasium wurden ebenfalls zwei PC-Kabinette 
erneuert.
Zusätzlich entstand ein weiteres modernes Medien-Kabinett mit 
zwölf leistungsfähigen PCs. Hier erlernen die Schüler im Informa-
tikunterricht das Handwerkszeug zu Videoschnitt und -bearbei-
tung. 

„Diese Maßnahme wird gefördert aufgrund 
eines Beschlusses des deutschen Bundes-
tages und wird mitfinanziert aus Steuermit-
teln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.“

Zusätzlich zu den o.g. Investitionen erhielten alle Lehrkräfte der 
Rodewischer Schulen zu Beginn des Schuljahres 2021/22 ein 
Notebook zur digitalen Unterrichtsvorbereitung, welches auch 
im Unterricht zur Darstellung von multimedialen Inhalten ver-
wendet werden kann. Diese wurden ausschließlich finanziert aus 
Mitteln des Freistaates Sachsen (Richtlinie Lehrer-Endgeräte-För-
derverordnung).

Mathematikunterricht in der Schiller-Grundschule mit neuen Me-
dien

Techniker der Firma R&C bei der Installation des Medienkabi-
nettes im Pestalozzi-Gymnasium
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Die Kinder, das Team und der Vorstand des Kinderlandes Bummi 
e.V. wünschen Ihnen eine besinnliche frohe und friedliche Weih-
nacht – vor allem viel Gesundheit, Dankbarkeit und Wertschät-
zung all dessen, was wir in unserem Leben haben dürfen.
Auf den Fotos sehen Sie einige Wünsche unserer Kinder, die man 
nicht kaufen kann, geschmückt an einer Tanne, die im Vogtland 
gewachsen ist und die wir von Familie Leuoth geschenkt bekom-
men haben.
Auf ein Neues und Vertrauen in die Zukunft!

Ihr Bummi-Reporter

Schillerstraße 2, 08228 Rodewisch
www.schiller-grundschule-rodewisch.de
sekretariat@schiller-grundschule-rodewisch.de
Telefon +49 3744 48291
Telefax +49 3744 437743

Öffentliche Bekanntmachung einer zu verge-
benden Honorarleistung 
Für unser musikalisch-künstlerisches Schulprojekt suchen wir 
geeignete Honorarkräfte, die das Projekt inhaltlich und fachlich 
durchführen.

Projektzeitraum:	 24.01.2022 bis 26.01.2022 
	 von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Bewerbungszeitraum:	 06.01.2022 bis 10.01.2022

Ein aktuelles „Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis“ sowie 
der Nachweis der vollständigen Corona-Impfung sowie der Ma-
sernimpfung wird benötigt.
Bewerbungen bitte schriftlich bis spätestens 10.01.2022 an die 
Schulleitung der Friedrich-Schiller-Grundschule
Schillerstraße 2, 08228 Rodewisch, Tel.: 03744 / 48291

Friedrich-Schiller-Grundschule  
Rodewisch/Vogtland

Weihnachtsgrüße aus dem Kinderland „Bummi“

Bald ist Weihnacht,  
wie freu´n wir uns drauf …
stellten im Zwergenland ein Bäumchen auf,

vom Hellweg gesponsert wie jedes Weihnachten,
wie schön, dass die Ideengeber an uns dachten!

Fenster und Zimmer weihnachtlich geschmückt –
wir freuen uns Alle wie verrückt.

Wir basteln drin und singen im Freien,
zum Dank fing’s auch noch an zu Schneien.

So genießen wir die Weihnachtszeit,
mit Ruhe und Gemütlichkeit!

Auch unser lebendiger Adventskalender 
ist dieses Jahr wieder Freudenspender.

Jedes Türchen ein Weihnachtsgruß der Sippe,
vom Liederbuch bis zur gebastelten Krippe.

Unsere Wunschzettel an den Weihnachtsmann,
kamen hoffentlich auch schon an.

Unsere Wünsche sind somit aufgenommen,
nun kann er zu uns nach Hause kommen!

Mit unseren Familien das Weihnachtsfest erleben,
was kann es da noch Schönres geben?

Ok, etwas fällt uns da schon ein –  
neben Geschenken und Kerzenschein –

freuen sich bei uns Klein und Groß
über die neuen Räume im Obergeschoss!

Unglaublich, was in einem halben Jahr entstand,
durch allerlei Fachgewerkehand.

Wir sagen Danke und ziehen die Hüte,
Ihr seid von allergrößter Güte!

Nun noch für alle Leser nur das Beste,
zum bevorstehenden Weihnachtsfeste,

und einen guten Rutsch ins neue Jahr,
wünscht die Rodewischer Zwergenschar!
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Liebe Kinder, Eltern, Familien, Erzieherinnen und Hausperso-
nal des Kinderhauses Flohkiste e.V., Geschäftspartner und liebe 
Bürger*innen von Rodewisch, Röthenbach und Rützengrün,

auch dieses Jahr wurde die ganze Welt wieder durch die Corona-
Pandemie durcheinander gewirbelt. Fast in jeder Familie sind ein 
oder auch mehrere Familienmitglieder von diesem kleinen und 
heimtückischen Virus betroffen gewesen.
Kindergärten und Schulen waren vorübergehend geschlossen 
oder der Alltag für alle Kinder hat sich stark verändert mit der 
Betreuung in getrennten Gruppen bzw. Wechselunterricht. 
Viele Menschen waren in Kurzarbeit oder im Homeoffice und 
stemmten Beruf und Familie in einer außergewöhnlichen Situa-
tion. Viele Menschen lagen mit Corona in den Krankenhäusern… 
einige wurden auch nicht so schnell wieder gesund oder verstar-
ben… und jetzt ist die Lage im Vogtland wieder extrem. Das Kli-
nikpersonal arbeitet seit vielen Monaten an seinen Grenzen, um 
allen Erkrankten zu helfen.
Im Kinderhaus Flohkiste e.V. ist zur Zeit wieder eingeschränkter 
Regelbetrieb, das bedeutet für die Kinder spielen, lachen, basteln 
usw. in getrennten Gruppen- „Dezemberträume“- in einer ande-
ren Art.
Natürlich genießen wir trotzdem die Weihnachtszeit mit allen 
Sinnen. Es gibt Theater, Weihnachtsgeschichten, Weihnachts-
lieder, Plätzchen backen, Kinderpunsch, sogar Schnee… und na-
türlich auch Weihnachtsgeschenke. Die kleinen Weihnachtswich-
tel sind jede Nacht unterwegs und sammeln die Wunschzettel der 
Kinder ein.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtsfest mit Ihren Familien, allen Erkrankten 
gute Besserung, alles Gute fürs neue Jahr 2022 verbunden mit 
dem Wunsch, dass wieder Normalität in unsere schöne Welt zu-
rückkehrt.
Setzt ein Zeichen für Zusammenhalt und Solidarität, akzeptiert 
andere Meinungen, helft euch gegenseitig – vor allem: Bleibt alle 
gesund!

Vorstand Kinderhaus Flohkiste e.V.

…und hier noch ein Fingerspiel für Euch:

Fünf Kinder sind zum Markt gelaufen, die wollten einen Christ-
baum kaufen. 

Das	1.	sucht das Bäumchen aus, 
das	2.	trägt es stolz nach Haus, 
das	3.	stellt zu Haus ihn auf, 
das	4.	hängt den Schmuck darauf, 
das	5.	steckt die Kerzen an, 
		  dann kommt das Christkind und zündet sie alle an.

1. Zeile:	 Die Kinder zeigen ihre fünf Finger.
2. Zeile:	 Mit beiden Händen wird zickzackförmig  
	 ein Christbaum in die Luft gezeichnet.
3. Zeile:	 Mit beiden Händen wird über dem Kopf  
	 ein Hausdach geformt.
4. Zeile: 	Das Aufhängen der Kugeln wird nachgespielt.
5. Zeile: 	Das Anbringen der Kerzen wird dargestellt.
6. Zeile: 	Alle Kinder applaudieren dem Christkind.

Annehmen was ist
Da sein füreinander
Vertrauen, dass alles gut wird
Entdecken: Neues, Altes, Mich, Uns
Neu beginnen mit jedem Tag
Tragen helfen, denen, die Hilfe brauchen

Kinderhaus Flohkiste e.V.

A
D
V
E
N
T

Musikschule Rodewisch e.V.  
zieht trotz Corona positive Bilanz
In keinem Jahr ihrer, über 30 -jährigen, Geschichte gab es in der 
Musikschule Rodewisch e.V. zwischen August und Dezember der-
art viele Anmeldungen als in 2021. In diesem Zeitraum konnten 
über 300 neue Schülerinnen und Schüler aufgenommen werden.
Damit alle Schülerinnen und Schüler Platz finden, wurde auch in 
diesem Jahr wieder kräftig in das Gebäude in der Jahnstraße inve-
stiert. Dabei wurde ein neuer Unterrichtsraum geschaffen, eine 
Klimaanlage für den Konzertsaal eingebaut, das Treppenhaus sa-
niert und die bei Groß und Klein beliebte kunstWERK-Kantine mit 
einer modernen Veranstaltungsküche ausgestattet.
Mit einer Online-Unterrichtquote von 95% ist es der Musikschu-
le, wie keiner anderen in Sachsen, gelungen, dem nicht enden 
wollenden Lockdown im Frühjahr zu trotzen. Zu verdanken ist 
dies vor allem den 46 Lehrkräften, die mittlerweile 1080 Schüle-
rinnen und Schüler unterrichten. Ebenso gilt der Dank auch allen 
Eltern, Zuschussgebern und Sponsoren, ohne die eine solche Ent-
wicklung nicht möglich wäre.
Geschäftsführer Peter Wappler blickt optimistisch in die Zukunft 
und freut sich in diesem Zusammenhang besonders, dass es in 
diesem Jahr gelungen ist, einige neue Lehrkräfte an die Musik-
schule zu holen.
Mit zahlreichen Online- Projekten erreichte die Musikschule tau-
sende Zuschauer. Leider mussten, wie auch im letzten Jahr, alle 
großen Weihnachtskonzerte abgesagt werden.
Zum Ende des Jahres hat sich das Team der Musikschule deshalb 
wieder einem Online-Projekt gewidmet und dabei eine sehr be-
wegende historischen Geschichte in den Focus genommen. Ein 
Gedicht von Pfarrer Dietrich Bonhoeffer, dass er im Dezember 
1944 im Angesicht seiner Hinrichtung durch das NS-Regime an 
seine Verlobte schrieb, wurde zur Vorlage für das diesjährige 
Weihnachtsprojekt. „Von guten Mächten wunderbar geborgen“… 
passt in diese Zeit, sagt Peter Wappler und ist davon beeindruckt, 
wieviel Trost und Hoffnung durch den Glauben an Gott auch in 
dunkelster Zeit einen Menschen aufrichten kann. Das von Sieg-
fried Fietz vertonte Gedicht wurde schon vielen Menschen zum 
Trost und drückt aus, wonach sich viele Menschen derzeit sehen. 
Mit diesem Lied wollen wir Mut machen, nach oben zu schauen 
und die Botschaft von Weihnachten neu entdecken.
Das Ergebnis dieses Projektes kann ab dem 4. Advent auf dem 
Online-Kanal der ebenfalls neu gestalteten Website der Musik-
schule Rodewisch e.V. www.musikschulerodewisch.de ange-
schaut werden.
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Historisches Kirchen

Kleine Ortschronik: Letzte Folge
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
Weihnachten 1945
Am Heiligen Abend 1945 weinte meine Mutter sehr. Sie wusste 
nicht, was sie uns, außer einem Kanten Brot, auftragen konnte. 
Wir hatten zwar Lebensmittelkarten, doch an eine Belieferung 
war oft nicht zu denken. Es herrschte bittere Not. Bis zu 15 Tote 
wurden täglich begraben. Vor allem Alte und Kinder starben. 
Mein Großvater war unter ihnen. Auf dem Totenschein stand: 
„Hungerödem“. 
Gegen Mittag pochte es an unserer Hautür. Der Strom war abge-
schaltet. Wir waren voller Ängste. Unser Vater öffnete zögerlich 
die Tür. Ein großer Mann stand vor der Tür, den Vater zu kennen 
schien. Er redete freundlich mit ihm. Nach einer Weile kam Va-
ter und holte aus seinem Schreibtisch etliche Tütchen Tabak. Der 
wurde kurz vor Kriegsende in der Schusters Fabrik, in der es ein 
Heereslager gab, an die Bevölkerung ausgegeben. Im Gegenzug 
übergab der Fremde Vater einen großen Beutel Mehl. Freude-
strahlend kam Vater zurück und erzählte, dass er den Fremden 
zufällig kennen gelernt und mit ihm schon einmal Tabak getauscht 
habe.       
Mutter strahlte. Sofort machte sie sich an die Arbeit und stell-
te einen Mehlbrei her. Eine dünne Schicht davon drückte sie auf 
den Boden einer Springform. Darauf breitete sie eine ebensol-
che Schicht geriebene Möhren. Eine weitere Schicht Mehlteig 
bedeckte das Ganze. Darauf schichtete sie dünn Malzkaffeesatz 
darüber. Schließlich breitete sie den Rest des Mehlbreies über das 
Ganze. Dann schob Mutter die Form in die Ofenröhre zum Aus-
backen. Was sollte das wohl werden? Sie nannte ihr Kunstwerk 
„Marmortorte“. 
Am Nachmittag saß die ganze Familie zusammen und verzehrte 
Mutters „Wunderwerk“. Wir waren zufrieden und glücklich, den 
Magen füllen zu können. Vater sagte: „Seid dankbar, wir hatten 
etwas zu essen, und eine warme Stube haben wir auch. Denkt 
daran, wie viele Menschen ihre Angehörigen verloren haben und 
ihre Heimat außerdem!“. 
Am Weihnachtstag gingen wir alle zum Mettengottesdienst. Un-
sere St.-Petri-Kirche war zum Bersten gefüllt. Man rückte dicht zu-
sammen, dass Mutter sich zusammen mit meinem kleinen Bruder 
auf dem Schoß setzen konnte. Meine kleine Schwester lehnte sich 
an Mutter. Eine Frau nahm schließlich meine Schwester auf ihren 
Schoß. Vater und ich standen die ganze Zeit. Mir fiel die Weih-
nachtsgeschichte ein: „… denn es war kein Platz in der Herberge“. 
Als die Orgel aufbrauste und „Oh du fröhliche“ erklang, schossen 
mir die Tränen in die Augen. Es war ein Erleben, das ich nie in 
meinem langen Leben vergessen werde. Kleingläubig glaubte ich 
damals, verhungern zu müssen. Und wie viele unwiederbring-
lich schöne Stunden durfte ich weiterhin verbringen! Wenn ich 
an unsere heute auch verworrene Zeit denke, kommt mir ins Be-
wusstsein, dass es uns heute trotz alledem sehr gut geht. Keiner 
muss Angst haben zu verhungern oder zu erfrieren. In der Regel 
haben wir keine Not. Warum streiten wir uns dann? Ich verstehe 
die Welt, nein, die Menschen nicht mehr! 

Siegfried Walther, 12/2021

Mit diesem Beitrag verabschiede ich mich von meinen Lesern. 
30 Jahre lang habe ich monatlich Beträge gefertigt, Bücher und 
Broschüren geschrieben, Vorträge gehalten, Gedichte und Zeich-
nungen angefertigt, Stadtrundgänge veranstaltet. Ich bin alt und 
müde geworden. Deshalb verabschiede ich mich hiermit. Gerade 
aus unseren jetzigen Zeitängsten heraus wünsche ich allen ein 
friedliches Weihnachten und ein baldiges Ende von Corona.

Siegfried Walther

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Rodewisch

www.efg-rodewisch.de

Alle Veranstaltungen finden in der 
Wernesgrüner Str. 46a, Eingang Teichstraße, statt.

Dezember 2021
Freitag	 24.12.	 15.00 Uhr	 Anbetungsgottesdienst

Januar 2022
Sonntag	 02.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit 
 			   Kinderstunde
Sonntag	 09.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit 
 			   Kinderstunde
Sonntag	 16.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit
 			   Kinderstunde
Sonntag	 23.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit
 			   Kinderstunde
Sonntag	 30.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit 
 			   Kinderstunde
Besonderheiten: Unser Hygienekonzept wird der aktuellen Infek-
tionslage angepasst und liegt aktuell am Eingang aus. Es wird dort 
auch vom Welcome-Team kommuniziert und besondere Punkte 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.efg-rodewisch.de

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Ob die Veranstaltungen wie geplant stattfinden können, ist  
aufgrund der sich weiter verschärfenden Coronalage nicht  
absehbar. Wir informieren in unseren Schaukästen über eventu-
ell nötige Änderungen.
Mittwochs landen wir zur Teilnahme an einer online-Bibelstun-
de über das Programm „zoom“ ein. Interessierte melden sich 
bitte unter 03744 / 34442.

Januar 2022			 
Sonntag	 02.01.	 09.45 Uhr	 Bezirks-Gottesdienst  
			   zum Jahresbeginn
			   und Kindergottesdienst
Montag	 03.01.	 19.30 Uhr 	 Gebetskreis in Auerbach
Mittwoch	 05.01.	 19.30 Uhr	 Bibelstunde online
Sonntag	 09.01.	 09.45 Uhr 	 Gottesdienst und  
			   Kindergottesdienst
Dienstag	 11.01.	 19.30 Uhr	 Allianz-Gebetsabend in der 	
			   landesk. Gemeinschaft
Donnerstag	 13.01.	 19.30 Uhr	 Allianz-Gebetsabend in der 	
			   Friedenskirche
Sonntag	 16.01.	 09.30 Uhr	 ALLianz-AbschLuss in der  
			   St.-Petri-Kirche
			   und Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.01.	 19.30 Uhr 	 BibeLstunde online
Sonntag	 23.01.	 09.45 Uhr	 Gottesdienst und  
			   Kindergottesdienst
Mittwoch 	 26.01.	 19.30 Uhr	 BibeLstunde online 
Sonntag 	 30.01.	 09.45 Uhr	 Gottesdienst und  
			   Kindergottesdienst

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Künzel, Pastor
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Landeskirchliche Gemeinschaft Rodewisch
Jahnstraße 10b
www.lkg-rodewisch.de
Gottesdienste  
im Januar 2022

02.01.	16.30 Uhr	 Gottesdienst
09.01.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
16.01.	09.30 Uhr	 Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche
		  zum Abschluss der Allianzgebetswoche 
23.1.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
30.1.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
Außerdem: jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde – Gespräche 
über die Bibel, dein Leben und Gott
Für Kinder ab 6 Jahren – Zeit mit Lego am 29.1., von 9.00 bis  
12.00 Uhr, entsprechend der Corona-Regelungen unter Vorbehalt.

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach
Rempesgrüner Weg 9, 08209 Auerbach       
pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Gottesdienste Januar 2022 – unter Vorbehalt
Samstag 08.01.	 16.30 Uhr	 Heilige Messe in Rodewisch
Samstag 22.01.	 16.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Rodewisch
Donnerstag 13.01.	 19.30 Uhr	 Glaubensimpuls per Zoom		
		  Zugangsdaten auf der Homepage

Die „Sternsingerpäckchen“ liegen zum Mitnehmen bereit. Außer-
dem werden überall auch Päckchen zu denen gebracht, die nicht 
zur Kirche kommen können. Falls Sie nicht mehr zum Gottesdienst 
kommen können oder bisher nicht von den Sternsingern besucht 
wurden, aber Interesse an einem „Sternsingerpäckchen“ haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!
Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienstzeiten 
der Pfarrei St. Christophorus sowie notwendige Änderungen an 
den Aushängen und auf der Homepage.

Ev.-luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland
Kirchgemeinde Plohn-Röthenbach
Januar 2022
Alle Termine unter Vorbehalt.
Unsere Gottesdienste finden unter Einhaltung der 3G-Regel (bitte 
Nachweis dabei haben) und der anderen zurzeit geltenden Hygie-
neregeln (z.B. das Tragen einer FFP2-Maske) statt.
Wir danken für Ihr Verständnis!
Bitte beachten Sie unsere Bekanntmachungen und Aushänge, 
ebenso die aktuellen Hinweise auf unseren Internetseiten.

GOTTESDIENSTE
9. Januar · 1. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 

30. Januar · Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl

Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltung
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606/2617
Montag und Freitag	 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Darüber hinaus können andere Termine in dringenden Fällen 
(z.B. bei Bestattungsanmeldungen) per Telefon oder E-Mail nach 
Absprache vereinbart werden.
ksp.lengenfeld_plohn_roethenbach@evlks.de
Weitere Informationen auf unserer Internetseite: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Informationen der Ev.-Luth. St.-Petri- 
Kirchgemeinde Rodewisch im Christus-Kirchspiel 
Vogtland (www.st-petri-rodewisch.de)
Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche Rodewisch und der 
Martin-Luther-Kirche Rützengrün		
24. bis 26. Dezember
Informieren Sie sich bitte an den Schaukästen der Kirchgemeinde 
bzw. auf der Website unserer Kirchgemeinde unter www.st-petri-
rodewisch.de
31. Dezember – Silvester
Rützengrün:	 15.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst

2. Januar 2022 – 1. Sonntag nach dem Christfest
Rodewisch:	  09.30 Uhr 	Gottesdienst mit Weihnachtsliedern

9. Januar 2022 – 1. Sonntag nach Epiphanias
Rodewisch:	  09.30 Uhr 	Sakramentsgottesdienst 
		  und Kindergottesdienst 

16. Januar 2022 – 2. Sonntag nach Epiphanias
Rodewisch:	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss 
		  der Allianzgebetswoche 
		  und Kindergottesdienst 

23. Januar 2022 – 3. Sonntag nach Epiphanias
Rützengrün:	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst

30. Januar 2022 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Rodewisch: 	 09.30 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst

Hygiene-Schutz-Konzept der  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch: 
–	 Teilnahme an Gottesdiensten/Veranstaltungen  

nach der 3G-Regelung
–	 Tragen eines Mund-Nasenschutzes (FFP2 Maske)
–	 Einhaltung der Abstandsregeln
–	 Kontaktnachverfolgung (Ausfüllen der Besucherkarte)

Bitte beachten: Änderungen sind durch die Aktualisierung der  
Corona-Neuregelungen jederzeit möglich. Informieren Sie sich 
bitte an den Schaukästen der Kirchgemeinde bzw. auf der Web-
site unserer Kirchgemeinde unter www.st-petri-rodewisch.de

Allianzgebetswoche 2022
Thema: „Sabbat – Leben nach Gottes Rhythmus“
Dienstag, 11. Januar	 19.30 Uhr	 im Haus der LKG Rodewisch
Donnerstag, 13. Januar	 19.30 Uhr	 im Haus der Ev.-Meth.  
		  Kirche Rodewisch
Sonntag, 16. Januar	 09.30 Uhr	 in der St.-Petri-Kirche  
		  Rodewisch
Es wird herzlich eingeladen!
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Senioren

Offene Kirche
Winterpause bis Ende März 2022

Brotkorb – Nothilfeprojekt  
der Kirchgemeinde Rodewisch
Freitag, 28.01.2022, ab 13.00 Uhr Lebensmittelausgabe im Kirch-
gemeindehaus, Rützengrüner Str. 11

Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars
Tel. Klinikum Obergöltzsch 03744/361 1131
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 03744/366 2762

Christus-Kirchspiel im Vogtland – Gemeindebüro 
Rodewisch und Friedhofsverwaltung
08228 Rodewisch, Wernesgrüner Str. 8
Öffnungszeiten:
Montag	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag  	 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag   	 10.00 – 12.00 Uhr
Kristina Werner – Gemeindebüro – Tel. 03744/32561 – 
E-Mail: kristina.werner@evlks.de 
Steffi Schwabe – Friedhofsverwaltung – Tel. 03744/32562 – 
Fax 03744/32563 – E-Mail: steffi.schwabe@evlks.de
Max Dietzel – Friedhofsverwalter – Tel. 0152 0445 4405

Am Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
(ISAP) der Universität Leipzig wird aktuell eine Studie zu Trauer 
und Verlust im höheren Lebensalter durchgeführt. Die Studie 
richtet sich an Personen ab dem 60. Lebensjahr, die den Verlust 
einer ihnen nahestehenden Person erlebt haben, der mindestens 
6 Monate oder länger zurückliegt und die sich dadurch belastet 
fühlen. Im Rahmen der Studie sollen verschiedene Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Trauernde (Programm A: Online-Selbst-
hilfe, Programm B: Trauerratgeber) getestet werden.
Eine Studienteilnahme ist deutschlandweit möglich. Teilneh- 
mer*innen erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
30 €.
Trauer und Verlust
Der Verlust einer nahestehenden Person hinterlässt bei vielen 
Menschen eine große Lücke in ihrem Leben und es fällt schwer, 
sich an die neuen Umstände anzupassen. Trauer ist eine norma-
le und gesunde Reaktion auf einen bedeutsamen Verlust. Dabei 
kann die Trauerreaktion von Person zu Person ganz unterschied-
lich ausfallen. Hier gibt es kein richtiges oder falsches Trauern. 

Studie der medizinischen Fakultät der Universität 
Leipzig zu Trauer und Verlust ab 60 Jahren

Häufig ist das Trauererleben von Trennungsschmerz, Traurigkeit, 
Sehnsucht, Wut und Angst, aber auch durch positive Erinne-
rungen an die verstorbene Person geprägt. In vielen Fällen lässt 
die anfänglich intensive Trauerreaktion nach einer gewissen Zeit 
nach. Den Hinterbliebenen fällt es dann wieder leichter, sich den 
alltäglichen Aufgaben zuzuwenden.

Wenn die Trauer bleibt
Die Zeit nach einem einschneidenden Verlust gut zu bewältigen, 
ist bedeutsam für das eigene Wohlbefinden und die Gesundheit. 
In den meisten Fällen bedarf Trauer keiner professionellen Hilfe. 
Manche Menschen fühlen sich jedoch noch mehrere Monate 
oder Jahre nach dem Verlust durch die Trauer beeinträchtigt. Die 
Sehnsucht, Trauer und der Schmerz können dann so stark wer-
den, dass bei den Betroffenen der Eindruck entsteht, nie wieder 
ein glückliches, zufriedenstellendes Leben führen zu können. Be-
troffene empfinden oft intensive Gefühle, das Nicht-Akzeptieren-
Können des Verlustes, sowie andauernde Sorgen und Gedanken-
kreisen, z.B. ob man etwas hätte tun können. In manchen Fällen 
werden Orte, Situationen oder Gefühle, die an den verstorbenen 
Menschen erinnern, vermieden. Dies stellt eine starke Belastung 
für die Betroffenen dar und birgt ein erhöhtes Risiko für die Ent-
wicklung psychischer Störungen, z.B. Depressionen oder Angst-
störungen, sowie körperlicher Beschwerden.
Falls Sie an einer Studienteilnahme interessiert sind oder weitere 
Informationen zur aktuellen Studie wünschen, wenden Sie sich 
bitte an das Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public 
Health (ISAP):
Institutsleitung: 	 Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson:	 Frau Franziska Förster, M.A. Soz.
Telefon: 	 0341 / 9715482
E-Mail: 	 trauerstudie@medizin.uni-leipzig.de

„Auf diese Aktion ist die Stadt Rodewisch besonders stolz. Wie 
im Vorjahr brachte das Netzwerk „Rowi- Aktiv“ den Rodewischer 
Adventskalender auf den Weg. Für die gestalterischen Elemente 
sorgten die Schüler vom Pestalozzi- Gymnasium im Rahmen des 
künstlichen Profils. 
Jeden Tag gibt es eine neue Gewinnchance auf attraktive Gut-
scheine. Beteiligt sind Läden, Dienstleister und Gastronomen der 
Stadt. 
Die Gewinne werden unter anderem aus Spenden finanziert. 
Auch wir haben uns gerne an der Aktion beteiligt. Für einen klei-
nen finanziellen Beitrag haben wir für jedes Team im Haus einen 
Adventskalender erstanden und wünschen nun viel Freude und 
das nötige Quäntchen Glück.“

Rodewischer Adventskalender für Pflege-Teams
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Die Vorweihnachtszeit ist bekanntlich die schönste, gemütlichste 
und besinnlichste Zeit im ganzen Jahr. Diese stimmungsvolle und 
herzerwärmende Zeit möchten wir unseren Bewohnern vermit-
teln. Im Rahmen der Möglichkeiten, aufgrund der weiter andau-
ernden Pandemie, taten unsere Mitarbeiter ihr Bestes, um den 
Bewohnern kleine vorweihnachtliche Freuden zu vermitteln.
Neben liebevoll geschmückten Wohnbereichen besuchte uns 
Leierkastenspieler Herr Schillbach aus Waldkirchen und zog mit 
seinem außergewöhnlichen Instrument durch die einzelnen Be-
reiche des Hauses.
Am ersten Adventswochenende verzauberten die Röthenbacher 
Blasmusikanten im Außengelände des Hauses unsere Bewohner 
auf eindrucksvolle Weise.
Ganz besonders freuten sich unsere Bewohner über Ihren Mit-
bewohner Herrn Eberhard Planitzer, 91 Jahre jung, welcher ein 
kleines musikalisches Ständchen auf seiner Conzertina spielte 
und was bestimmt noch einmal wiederholt wird. Nicht fehlen 
durften zur vorweihnachtlichen Stimmung leckere Roster vom 
Grill und Glühwein.
Wir wünschen allen Bewohner, Angehörigen und Mitarbeitern 
eine besinnliche Weihnachtszeit.

Anke Bausdorf
Residenzleiterin K&S Seniorenresidenz Rodewisch

Besinnliche Adventszeit bei K&S Vereinsleben

In diesem Jahr gibt es eine ganz besondere Ehrung 
für ein Vereinsmitglied aus den Reihen der Rasse-
kaninchenzüchter. Seit 55 Jahren ist Zuchtfreund 
Klaus Zergiebel im Verein aktiv. Sein Fachwissen in 
der Kaninchenzucht zeichnet ihn seit Jahrzehnten 
aus.
Klaus Zergiebel trat dem Verein am 16. Mai 1966 bei. Mit viel 
Freude und Liebe zur Kaninchenzucht brachte er sich von Beginn 
an in das Vereinsgeschehen sowie die Aufgaben der Rassekanin-
chenzucht ein. Deshalb verwundert es nicht, dass er im Laufe 
der Jahre im Verein mehrere Ehrenämter übernahm. So nimmer 
er seit über 40 Jahren als Vorstandsmitglied wichtige Aufgaben 
wahr und seit Anfang der 90-er Jahre führt er das Zuchtbuch des 
Vereins. Jeder kleine Hase wird genauestens in seinen Unterlagen 
geführt. Getreu dem vogtländischen Motto: „Wer viel kaa, muss 
viel daa.“, übernahm er eine Zeit lang das Amt des Kassierers.
In Züchterkreisen ist Klaus Zergiebel über die Stadtgrenzen von 
Rodewisch bekannt geworden. Mit seinen Rassen Weiße Wiener, 
Rheinische Schecken und Lohkaninchen, havannafarben, gewann 
er eine Vielzahl an Preisen und Pokalen. Der Sächsische Landes-
verband verlieh ihm die Ehrennadel in Gold und von unserer 
Stadt Rodewisch erhielt er die Ehrenplakette.
Aus diesem Grund hat der Vereinsvorsitzende André Wolf für ihn 
die Ehrenmitgliedschaft veranlasst. Die Ehrung wird gebührend 
im Neuen Jahr durchgeführt und der die Vereinsmitglieder hof-
fen, dass er dem Verein noch lange als Erfahrungsträger erhalten 
bleibt.
Alle Züchterinnen und Züchter wünschen Klaus Zergiebel alles 
Gute und beste Gesundheit.

Rassekaninchenzüchterverein
S457 Rodewisch e.V.

Ehrenmitgliedschaft für  
Zuchtfreund Klaus Zergiebel

Vereinsvorsitzender André Wolf (re.) gratuliert Klaus Zergiebel
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Den Weg zuerst hinter uns bringen, um manches verstehen zu 
können und dann mit neuem festem Schritt nach vorne gehen … 
und dabei stets im Auge behalten, dass Weggabelungen sein 
müssen und uns etwas sagen wollen.
In diesem Sinn wünschen wir allen ein gutes und hoffnungsvolles 
neues Jahr. Möge es allen eine bunte Mischung an Wegen bereit-
halten und auch immer den passenden Wegbegleiter.
Wegen des aktuellen Infektionslage müssen wir das Trauer-Café 
für den Januar leider absagen.
Wir sind trotzdem für Sie da, Sie können gerne ein persönliches 
Gespräch unter Tel. 0174 / 7125976 vereinbaren.

Unsere Termine 
im Januar

Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns und dem Insel Kino e.V. Auf-
regend, da wir wie so viele andere auch aufgrund der Pandemie 
immer wieder umplanen und absagen müssen, aufregend aber 
vor allem, da wir ein großes Projekt auf den Weg oder besser die 
Straße bringen konnten: Den Insel.Kino.Bus.
Seit vergangenem Jahr wuchs der Wunsch in uns, mit einem mo-
bilen Kino überall dahin zu fahren, wo das nächste Lichtspielhaus 
oft weit weg ist und das gemeinsame Erlebnis Film schon lange 
nichtmehr stattgefunden hat. Zum Inselfest im Park konnte er 
dann endlich der Öffentlichkeit präsentiert werden, unser Robus 
LD3001, Baujahr 1987. Im inneren mit Leinwand, Beamer, Laut-

Mit dem Insel.Kino.Bus unterwegs

Pulmologe in Auerbach schließt Lücke
bei der Behandlung von Covid-Langzeitfolgen
Dr. med. Kai-Uwe Walther ist Spezialist für Lungen- und Atem- 
wegserkrankungen / Ambulantes Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ) Auerbach bietet als Teil der Paracelsus Kliniken 
Sachsen kompetente Behandlung bei Spätfolgen der Covid-19-
Erkrankung an.
Sie haben Lungen- und Atemprobleme, sind müde und erschöpft, 
das Herz-Kreislauf-System ist nicht belastbar: Viele Patienten, die 
eine Covid-19 Infektion überstanden haben, gelten als genesen, 
sind aber noch lange nicht wieder gesund. „Zu uns kommen der-
zeit immer häufiger Patienten, die unter den Langzeitfolgen der 
Erkrankung leiden”, erklärt Dr. med. Kai-Uwe Walther, Facharzt 
für Innere Medizin mit Spezialisierung Pulmologie am Medizi-
nischen Versorgungszentrum Auerbach, das zu den Paracelsus 
Kliniken Sachsen gehört. „Long Covid“ heißt das Phänomen, das 
Patienten auch länger als 12 Wochen nach ihrer Entlassung aus 
dem Krankenhaus noch nicht in Ruhe lässt. „Neben Atempro-
blemen gibt es neurologische Störungen wie Erinnerungs- und 
Aufmerksamkeitsprobleme sowie bleibende Geschmacks- und 
Geruchsstörungen“, berichtet der 54jährige Arzt. „Wir versuchen 
hier so vielen Menschen wie möglich zu helfen, geben Hinweise 

Sie suchen ein Ehrenamt und haben Interesse 
an folgenden Themen:

–	 Grundlagen der Hospizarbeit
–	 Persönliche Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und Trauer
–	 Kommunikation mit Erkrankten, Sterbenden, Angehörigen 

und Trauernden
–	 Begleitende Rituale/ Spiritualität
–	 Möglichkeiten der Palliativmedizin
	dann sind Sie beim Hospizverein Vogtland e.V. richtig.

Wir bieten Ihnen:
Austausch, Regelmäßige Weiterbildungen, Gruppenabende und 
Supervisionen, Gemeinsames Sommerfest, Weihnachtsfeiern …

Wir sind: 
–	 ein gutes Team von über 60 ehrenamtlichen Hospizhelfern
–	 3 hauptamtlichen Mitarbeiter
–	 einem engagierten Vorstand 
–	 und 120 Vereinsmitgliedern

Uns ist wichtig:
–	 Das Dasein für Kranke Menschen und ihre Zugehörigen
–	 Das Akzeptieren von Unterschieden im Leben, Glauben und 

Arbeiten
–	 Das Finden in der Gemeinschaft
–	 Die Freiheit selbst das „Maß der Mitarbeit“ zu entscheiden 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir brauchen Verstärkung und 
freuen uns auf Sie.
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 / 7125976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1,  
Büro Auerbach, Bebelstr. 13
www.hospizverein-vogtland.de
info@hospizverein-vogtland.de

Kurs „Schwerkranke und Angehörige 
begleiten“ (Hospizhelferkurs) 
startet am Freitag 14.01.2022

sprechern, bequemen Sitzwürfeln und natürlich Popcornmaschi-
ne ausgestattet, ist Kino überall möglich, wo es ein interessiertes 
Publikum gibt!

Das konnten wir im Anschluss bei unserer ersten Kita.Kino.Bus-
Tour zahlreich finden. Über 15 Kindereinrichtungen aus dem 
Vogtland konnten wir im Sommer und Herbst mit unserem Pro-
jekt erreichen, und mit über 500 Kindern erleben, was Kino so 
besonders macht: Ein für alle zugängliches tolles gemeinsames 
Erlebnis. Als krönender Abschluss wurde unser Bus sogar als 
kleinster Kinosaal zu den internationalen Hofer Filmtagen einge-
laden. 
Den finanziellen Anschub lieferten Preisgelder und Fördermit-
tel. Wir hoffen sehr, dass wir auch 2022 wieder Mittel für unser 
Projekt bekommen, freuen uns aber auch über private Unterstüt-
zung. 
Natürlich waren wir auch sonst nicht untätig: Zum Insel Kino im 
Sommer luden wir erstmals in den Ratskellersaal ein, brachten 
Film und Livemusik erneut an die neue Parkbrücke und konnten 
dank zahlreicher Spenden wieder mit dem Rodewischer Advents-
kalender viele Gewinner*innen, aber auch viele Rodewischer Ge-
werbetreibende glücklich machen.
Herzlich möchten wir allen danken, die unseren Verein durch den 
Besuch unserer Veranstaltungen aber auch großzügige Spenden 
unterstützt haben! Sie möchten uns ebenfalls unterstützen? Wir 
freuen uns über eine Nachricht an kino@kippelsteiner-filme.de.
Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches, gesundes und fröhliches 
neue Jahr! 

Ihr Insel Kino e.V.

Vermischtes



23/12/2021    13RODEWISCHER BOTE

Fahrplanwechsel im vogtländischen Busverkehr 
erfolgt erst im Februar 2022

zum Verhalten für Erkrankte, aber der Ansturm ist groß und wir 
haben Wartezeiten.“ Aus einem Umkreis von bis zu 50 Kilometern 
kommen die Patienten derzeit nach Auerbach, um sich dort kom-
petent behandeln zu lassen. Zum Teil sind es ehemals Infizierte, 
die unmittelbar aus dem Krankenhaus entlassen sind und nun auf 
eine Rehabilitationsbehandlung warten, zum anderen Patienten, 
die eine vierwöchige Rehabilitation bereits hinter sich haben, 
aber immer noch nicht wieder fit sind.

Patienten nicht allein lassen
„Covid-19 ist eine langwierige und heimtückische Erkrankung“, 
stellt Dr. Walther fest. „Wir bieten bei uns in der Praxis die ge-
samte pneumologische Diagnostik an, um danach möglichst 
gezielt helfen zu können. Das reicht von Lungenfunktionsdia-
gnostik über Belastungsuntersuchungen, z. B. Spiroergometrie 
bis zur Blutgasanalyse mit Sauerstoffmessung.“ Rund 1.200 Pa-
tienten kommen im Quartal zu ihm, hauptsächlich Menschen, 
die an Asthma und der chronisch obstruktiven Lungenerkran-
kung (COPD) leiden, oder an Lungenfibrosen. „Derzeit werden 
allerdings die Patienten, die an Covid-19 und den Folgen leiden, 
immer mehr, denn die ambulante ärztliche Betreuung ist flächen-
deckend nicht ausreichend möglich,“ so Dr. Walther. „Wir helfen 
akut infizierten Menschen, die in Quarantäne sind, telefonisch, 
checken die Symptome mit ihnen. Bereits genesene Patienten 
betreuen wir im Wochenrhythmus in der Nachbehandlung und 
überwachen den Gesundheitszustand. Wir lassen Patienten nicht 
allein.“ Direkt Infizierte behandeln kann die Praxis allerdings nur 
in Ausnahmen. „Wer akut infiziert ist und dessen körperlicher Zu-
stand sich verschlechtert, muss ggf. ins Krankenhaus und sollte 
seinen Hausarzt bzw. im Zweifelsfall die Notaufnahme der Para-
celsus Klinik in Reichenbach kontaktieren“, rät Dr. Walther, der 
selbst umfangreiche Erfahrungen mit Covid-Erkrankten im Be-
reitschaftsdienst sammeln konnte. „Wir schließen ambulant eine 
echte Lücke, können als Spezial-Praxis für Lungenerkrankungen 
aber nicht das gesamte Spektrum der Multisystemkrankheit Co-
vid-19 erfassen“, schließt er. „Bei Bedarf verweisen wir auch an 
fachärztliche Kollegen aus der Kardiologie und Neurologie.“ An 
der Paracelsus Klinik Reichenbach, an der er dienstags das Team 
der Inneren Medizin unterstützt, hat man sich zum Ziel gesetzt, 
die Behandlungskette nicht abreißen zu lassen. Covid-Patienten 
aus der Region, die Dr. Walther dort betreut, werden nach Mög-
lichkeit auch in Auerbach weiterbehandelt.

Ein Arzt aus der Region
Dr. med. Kai-Uwe Walther studierte von 1989 bis 1995 Medizin 
in Berlin und Dresden begann seine Karriere als Assistenzarzt in 
der Paracelsus Klinik Schöneck. Anschließend erwarb er im St. 
Carolus KH in Görlitz die notwendige Ausbildung zum Internisten 
und hatte erste Kontakte zur Pneumologie. In der damals größ-
ten pneumologischen Klinik in Chemnitz absolvierte er die Aus-
bildung zum Pneumologen. Danach unterstützte er ab 2005 als 
Leitender Oberarzt den Fachbereich für Innere Medizin an der 
Paracelsus Klinik in Zwickau und baute dort die Pneumologie mit 
auf. 2007 übernahm er die pneumologische Praxis seines Vaters 

Dr. med. Kai-Uwe Walther ist Spezialist für Lungen- und  
Atemwegserkrankungen Foto: Frances Enderlein

Der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV) informierte zur letzten 
Verbandsversammlung, dass der für Dezember angedachte Fahr-
planwechsel im vogtländischen Busverkehr erst im Februar 2022 
vollzogen werden kann. Hintergrund hierzu ist, dass sich der ZVV 
noch im laufenden Bewilligungsverfahren mit dem sächsischen 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LASuV) zum Fahrplan-
wechsel befinden. Leider kam es hierbei zu unvorhersehbaren 
Verzögerungen aufgrund der Corona-Pandemie. Trotz intensiver 
Bemühungen aller Beteiligten ist ein Fahrplanwechsel im Busver-
kehr des Verbundgebietes in diesem Jahr nicht mehr zu realisie-
ren und muss in das Folgejahr 2022 verlegt werden. Somit gilt 
der aktuelle Busfahrplan weiter und an den gewohnten Abfahrt-
zeiten der Busse ändert sich nichts. Auch die angedachten Verän-
derungen bei Liniennetz, Taktung und Buskategorien werden bis 
zur Bewilligung am 13. Februar 2022 ausgesetzt. Entsprechend 
behalten die vorgehaltenen Fahrplanaushänge an den Haltestel-
len ihre Gültigkeit. 
Auch bei der Schülerbeförderung wird es aufgrund des verscho-
benen Fahrplanwechsels keine Änderungen ab Dezember geben. 
Schülerinnen und Schüler können die gewohnten Verbindungen 
weiter nutzen, da diese bis zum Ende der Winterferien 2022 von 
allgemeinen Anpassungen unberührt bleiben. Im Hinblick auf 
die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage sei auf die besonderen 
Fahrzeiten am 24. sowie 31. Dezember hingewiesen. An diesen 
Tagen verkehren die Busse wie samstags, ausgenommen sind 
wenige Fahrten, die im Fahrplan mit einem gesonderten Symbol 
(  ) gekennzeichnet sind und an diesen Tagen entfallen. An den 
Weihnachtsfeiertagen sowie an Neujahr gilt im Busverkehr der 
Feiertagsfahrplan. 
Trotz der Verschiebung im Busverkehr ging der internationale 
Fahrplanwechsel nicht am Verbundgebiet vorbei, denn im Eisen-
bahnverkehr wie beispielsweise bei der Vogtlandbahn wurden 
die Fahrpläne zum 12. Dezember 2021 geändert. Bereits seit 29. 
November 2021 hat die Plauener Straßenbahn GmbH (PSB) an 
Stellschrauben der Fahrzeiten in ihrem Gebiet gestellt. Aktuelle 
Auskünfte zum Fahrplan, Verbindungen und weitere Informa-
tionen erhalten Nutzerinnen und Nutzer des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs in der App „VVV mobil“, unter www.vogtland-
auskunft.de sowie bei der TVZ am Servicetelefon unter 03744 
19449.

Stadtbibliothek Rodewisch
Die Stadtbibliothek Rodewisch bleibt bis 31.12.2021 geschlossen. 
Die entliehenen Medien werden automatisch bis 04.01.2021 ver-
längert.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachts- und Lesezeit. 

Ihre Stadtbibliothek Rodewisch

in Auerbach, die er 2020 als Praxispartner ins MVZ der Paracelsus 
Kliniken einbrachte. Neben seiner Tätigkeit dort unterstützt Dr. 
Walther seit Januar 2020 das Team der Inneren Medizin in der 
Paracelsus Klinik Reichenbach. Als Moderator und Referent ist er 
auch auf zahlreichen Weiterbildungsveranstaltungen für Pneu-
mologen und Hausärzte gefragt.

Frances Enderlein
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VISCHELANT durch den Winter

Seit Dezember ist Emilie Merkel in den Städten und Gemeinden 
Auerbach, Ellefeld, Lengenfeld, Rodewisch, Steinberg und Treuen 
für den Privat- und Kommunalwald zuständig. Sie tritt die Nach-
folge von Andreas Schlosser an, der nach über fünf Jahrzehnten 
im Forstdienst in den wohl verdienten Ruhestand geht.

Hier die Kontaktdaten zum Vormerken:
Forstbezirk Plauen, Forstrevier Rodewisch
Zuständig:	 Emilie Merkel
für den Privat- und Kommunalwald in den Kommunen Auerbach, 
Ellefeld, Lengenfeld, Rodewisch, Steinberg und Treuen: 	
Telefon:	 0174/3379609
E-Mail:	 Emilie.Merkel@smekul.sachsen.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Neue Revierleiterin für Gemeinden  
im Forstrevier Rodewisch

Schuljahr 2022/2023

SCHÜLERBEFÖRDERUNG
Kein Bedarf mehr?
bis 31.01.2022 Abmeldung schri� lich
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG

© Tono Balaguer – www.shutterstock.de

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

VVV mobil
die neue kostenlose 
Nahverkehrs-App
→ Fahrplan, Verbindungen, Tarif

/schueler

VISCHELANT durch den Winter
Die Winterausgabe der VISCHELANT ist erschienen und liefert 
wieder vielfältige Inspiration für Erkundungstouren mit Bus und 
Bahn im Vogtland. Auch wenn derzeit leider nicht alle der vor-
gestellten Ausflugstipps besucht werden können, so freuen wir 
uns doch alle auf die Zeit, wenn dies wieder möglich ist.
Da Ausflüge an der frischen Luft immer gefragt sind, widmet 
sich das Interview in dieser Ausgabe dem Thema Wandern. Die 
vogtländische „Wanderchefin“ Kathrin Hager berichtet, was das 
Vogtland so reizvoll macht und worauf sich die Vogtländer und 
deren Gäste im neuen Jahr freuen können.
Die Stadt Plauen feiert im Jahr 2022 ihr 900. Jubiläum. VISCHE-
LANT wird das Festjahr begleiten und beginnt zum Auftakt mit 
der Vorstellung des größten Nahverkehrsdrehkreuzes der Regi-
on, dem Oberen Bahnhof Plauen. Von dort aus lassen sich nicht 

nur ganz ausgezeichnet die Highlights der Feierlichkeiten, son-
dern viele andere regionale und überregionale Reiseziele errei-
chen.

Das Kundenmagazin des Verkehrsverbund Vogtland ist vogt-
landweit erschienen und kann kostenlos in Bus und Bahn mitge-
nommen werden. Es liegt u. a. in den Infoständern 
in den Kommunen und Tourist-Informationen aus 
bzw. kann unter www.vogtlandauskunft.de/publi-
kationen eingesehen oder bestellt werden.
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Vischelant
Das Kundenmagazin kostenfrei in Bus und Bahn, 
vor Ort in allen Rathäusern und Tourist-Informationen

DAS VOGTLAND ERFAHREN

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
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ISCHELANTNR.23NR.23

WINTERWINTER
20212021

WANDERN
IM VOGTLANDIM VOGTLANDIM VOGTLAND

SUPER VERKEHRS- UND WEGENETZ

[vischelant: schlau seine Chance entdecken und nutzen, wach sein und wachsam, eifrig, vor-wärtsstrebend, clever]

DAS VOGTLANDENTDECKEN
Faszination Welt „unter Tage“
Faszination Welt „unter Tage“
Faszination Welt „unter Tage“
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Faszination Welt „unter Tage“
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GEWINNEN!
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den 
Dauerkarten für den Weltcup Weltcup Weltcup Weltcup Weltcup Weltcup Nordische Kombination
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Nordische Kombination
Nordische Kombination
Nordische Kombination
Nordische Kombination

Auch als Download oder Versand bequem online unter: 
→  www.vogtlandauskun� .de/publikationen

NEUE AUSGABE IM DEZEMBER Nr. 23
Winter 2021

Schuljahr 2022/2023

SCHÜLERBEFÖRDERUNG
Kein Bedarf mehr?
bis 31.01.2022 Abmeldung schri� lich
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG
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Umzug oder Änderungen
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Antragsformulare in der Schule erhältlich.

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

VVV mobil
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